
 
 
 

 

 

 

 

 

Rellingen, den 9. September 2022 
 

„Gewalt kommt nicht in die Tüte“ 

Gemeinsame Aktion der Bäcker-Innung, der 

Gleichstellungsbeauftragten und dem Arbeitskreis gegen „Gewalt 

gegen Frauen“ im Kreis Pinneberg zum 25. November 2022, dem 

Internationalen Tag „Nein zu Gewalt an Frauen“. 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Die fruchtbare Kooperation zwischen der Bäcker-Innung und den 

Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Pinneberg für das gemeinsame 

Projekt „Gewalt kommt nicht in die Tüte“ anlässlich des Internationalen 

Tages „Nein zu Gewalt an Frauen“ geht in ihr neunzehntes Jahr. Wieder 

sind Bäckereien in ganz Schleswig-Holstein dabei.  

Wir freuen uns darüber sehr! 

In der Woche um den 25. November 2022 werden in den der Aktion 

angeschlossenen Bäckereien Brötchentüten mit der Aufschrift „Gewalt 

kommt nicht in die Tüte“ verteilt. Diese Öffentlichkeitskampagne richtet 

sich gegen die Gewalt an Frauen in unserer Gesellschaft und will 

betroffenen Frauen die Hilfsmöglichkeiten aufzeigen.  

Die Telefonnummer des bundesweiten „Hilfetelefons“ wird so auf 

eindrucksvolle Weise an die Frau gebracht.   

 

Im Namen der betroffenen Frauen bitte ich Sie, diese Aktion zu 

unterstützen: 

Sie unterzeichnen die Aussage: „Schaut hin! Gewalt betrifft uns alle! 

Wegsehen und schweigen heißt, den Täter schützen!“ 

☐ Deborah Azzab-Robinson 
Gb der Stadt Pinneberg 
Bismarckstraße 8 
25421 Pinneberg 
Tel. (04101) 211-231 
gsb@stadtverwaltung.pinneberg.de 
 

☐ Heidi Basting 
Gb der Stadt Elmshorn 
Schulstraße 15 - 17 
25335 Elmshorn 
Tel. (04121) 231-337 
gleichstellungsbeauftragte@elmshorn.de 
 

☐ Ulrike Cinieri 
Gb der VG Stadt Barmstedt &  
Amt Hörnerkirchen 
Am Markt 1 
25355 Barmstedt 
Tel. (04123) 681-275 
gleichstellungsbeauftragte@stadt-
barmstedt.de 
 

☐ Magdalena Drexel 
Gb der Stadt Wedel 
Rathausplatz 3 - 5 
22880 Wedel 
Tel. (04103) 707-277 
m.drexel@stadt.wedel.de 
 

☐ Tinka Frahm 
Gb des Kreises Pinneberg 
Kurt-Wagener-Str.11 
25337 Elmshorn 
Tel. (04121) 4502-1021 
Mobil:0172 859 5691 
t.frahm@kreis-pinneberg.de 
 

☐ Hannah Gleisner 
Gb der Stadt Quickborn 
Rathausplatz 1 
25451 Quickborn 
Tel. (04106) 611-274 
Hannah.Gleisner@quickborn.de 
 

☐ Beate Hohenstein 
Gb der Stadt Tornesch 
Klaus-Groth-Straße 11 
25436 Tornesch 
Tel. (04122) 96460 
gleichstellungsbeauftragte@tornesch.de 
 

☐ Eline Joosten 
Gb der Stadt Uetersen 
Wassermühlenstraße 7 
25436 Uetersen 
Tel. (04122) 714-222 
joosten@stadt-uetersen.de 
  

☒ Celia Letzgus 
Gb der Gemeinde Halstenbek 
Gustavstraße 6 
25469 Halstenbek 
Tel. (04101) 491-102 
celia.letzgus@halstenbek.de 
 

☐ Christine Neermann 
Gb des Amtes Geest und Marsch 
Südholstein 
Amtsstraße 12 
25436 Moorrege 
Tel. (04122) 854 – 143 
neermann@amt-gums.de 

 

☐ Ute Stöwing 
Gb der Stadt Schenefeld 
Holstenplatz 3 - 5 
22869 Schenefeld 
Tel. (040) 83 03 71 96 
ute.stoewing@stadt-schenefeld.de 
 

☐ Nina Timmermann 
Gb der Gemeinde Rellingen 
Hauptstraße 60 
25462 Rellingen 
Tel. (04101) 564-181 
N.Timmermann@Rellingen.de 

AG der hauptamtlichen kommunalen Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Pinneberg 
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und unterstützen in diesem Jahr Trauma-Therapie-Angebote sowie unterstützende und stabilisierende 

Angebote für belastete Frauen mit einer Spende Ihrer Wahl. 

Das gespendete Geld kommt zu gleichen Teilen den beiden Frauenfachberatungsstellen und den drei 

Frauenhäusern im Kreis Pinneberg zugute.  

Die Frauenfachberatungsstellen in Pinneberg und Elmshorn sind ebenso wie die Frauenhäuser in 

Elmshorn, Wedel und Pinneberg ein Teil des Netzes gegen Gewalt gegen Frauen im Kreis Pinneberg 

und die Anlaufstellen für Frauen aus der Gemeinde Rellingen bei häuslicher Gewalt. 

In den letzten zwölf Jahren haben mehr als 177 Frauen von diesem hilfreichen Angebot, das nur über 

Spenden finanziert wird, profitiert. Wir möchten dies im Jahr 2022 fortsetzen. Nach den 

pandemiebedingten häuslichen Isolationen schnellen die Anfragen von betroffenen Frauen in die Höhe 

und der Bedarf an Therapieplätzen ist groß.  

Mit Ihrer Spende leisten Sie einen wichtigen Beitrag, damit diese Frauen ihre Gewalterfahrungen 

bearbeiten können und neuen Lebensmut entwickeln.  

Ihre Spende* überweisen Sie bitte auf das Konto  

Gemeinde Halstenbek 

Sparkasse Südholstein 

IBAN: DE96 2305 1030 0002 1015 17 

BIC: NOLADE21SHO 

Zahlungszweck: AO 8800 „Brötchentüte“ 

Im Rahmen des Internationalen Tages „Nein zu Gewalt an Frauen“ am 25. November 2022 werden wir 

mit der Bäcker-Innung zusammen den Geldbetrag überreichen und (wenn gewünscht) die Namen der 

Spenderinnen und Spender veröffentlichen.  

Die Veröffentlichung der Namen erfolgt aus organisatorischen Gründen nicht auf der Brötchentüte, 

sondern auf dem Informationsflyer, den wir zu diesem Tag herausgeben werden. 

Wir Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Pinneberg würden uns sehr freuen, wenn viele Bürgerinnen 

und Bürger aus allen Orten im Kreis Pinneberg die Arbeit der Frauenfachberatungsstellen und 

Frauenhäuser unterstützen und so ein sichtbares Zeichen gegen Gewalt an Frauen setzen würden. 

Herzlichen Dank!  

Mit freundlichen Grüßen 

Nina Timmermann 

Gleichstellungbeauftragte 

 

*Wir bitten Sie herzlich darum, uns eine genaue Rückmeldung bis zum 30. September zu geben. Diese 

Rückmeldung kann telefonisch, schriftlich oder per E-Mail erfolgen und ist für die Bearbeitung wichtig, 

da die Angaben im Rahmen einer Überweisung nicht immer eindeutig sind. (siehe Anlage). 


